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[199r,01]Ayn tractat von vnſeres herren leyden vnd marter. vnd vnſer frauen clag Daz iſt vnſers 
herren marter vnd 
vnſer frawen chlag 
Sand anhelmus der pat 
vnſer frawen von hÿ(=) 
melreich lange czeit mit 
groſſer gir mit vaſten vnd mit wachen 
vnd mit andactigem gebete vnd mit 
herczenleichen czeheren daz ſi im chunt(=) 
tate ires ainenborn chindez marter 
wie ez von dem anvang ergieng vncz 
an daz ende Vnd do er der lange 
het begert do erſchain im vnſz frawe 
ze ainem mal vnd ſprach zü im anſ(=) 
helme mein liebes chint hat als 
manigvalteẅ not vnd als groſſew 
marter erliten daz ich es nim<ean>t 
vollichleich geſagen chan dev augen 
müzzent es mit manigen trehenne dez 
herczen pilchaÿt erleiden wan ich 
aber ſo grozzleichen erhoͤhoͤt pin von 
meinem chinde vber alles himeliſche 
[199v,01]her vnd vber alle creature dÿe göt ie 
geſchüeff ſo en mag ich noch en ſol nicht 
mer wainen vnd darnach vnd du frageſt 
mich darnach ſag ich dir wie ez ergÿe 
Sand anhelmus waz da von herczen 
fro vnd ſprach ſage mir liebew fraw 
wÿe waz der anevanchk der marter deines 
lieben chindez vnſer fraw ſprach do 
mein chind het geſſen mit ſeinen jungern 
vor ſeiner marter daz jungſte mal vnd 



da ſi von dem tiſche auffſtünden 
Do gieng judas ſchorioth czu den fur(=) 
ſten der juden vnd bechom aines ge(=) 
dinges mit in vber aine benantew miet 
do bolt er mein chind verraten die jüden 
waren des gedinges frö vnd gaben im 
dreizig phennige do ſprach ſand an(=) 
helmus Sage mir liebew frawe welher(=) 
hande phennig waren die vnſer fraw 
ſprach Si waren gehaÿzzen ÿſmahelice 
vnd wil dir ſagen warumbe ſi also hiezzen 
da josepen ſein bruder verchaẅfften 
[200r,01]Vm dreizzig phennig do chawfften 
in ainerhande laït die hiezzen ÿſma(=) 
helice vnd wil dir ſagen daz dÿe 
juden dÿ phennig wurden zetaÿle 
die gehielten ſeÿ fur ein h erbsch<aͤ>fft 
vnd liezz ſi iegleich geſchlechte ſeinen 
nachchomen wol viertawſent jär Si 
waren taẅr vnd choſtpär vnd die juden 
waren czu jeruſalem die daz güet heten 
Vnd waren meinem chinde als veint 
wie lange ſi daz güt heten gehabt 
vnd wie lieb ez in waz So gaben ſÿ judas 
dieſelben phennig wan der waz alſo 
geytig do er dÿe phennig anſach 
do gevielen ſi im wol daz er mein chind 
darvm gab wie dichke er in gebarnet 
hÿet Sanctus anhelmus ſprach Sage 
mir frawe war du do peÿ deinem 
lieben chinde Vnſer fraẅ ſprach nain 
ich anhelme du ſolt wizzen do mein 
chind het geſſen mit ſeinen jungeren 
vnd in die fuͦs het gebaſchen vnd 
ſeinen heligen leichnam het geben 
[200v,01]vnd in gar ſüzze het geprediget vnd iudas 



von im was gangen zu den iuden do 
gieng mein chind mit ſeÿnen iungerne 
ab dem perg ſyon aus der ſtat ze dem 
tore daz aus das da haÿzzet daz 
guldein tör ze ainen prunnen der 
hÿes Siloe peÿ dem waz ein garte 
da waz er er dichke in gegangen 
mit ſeinen iungeren vnd vnder dem perge 
oliueti da hies er ſein iungeren paÿten 
do gieng er von in an ain ekke auf 
den perg oliueti wol alſo verre als 
man mit ainem ſtaine gͤwerfen mag 
vnd viel nider an ſeine chnie vnd an(=) 
bet ſeinen vater von himelreich vnd 
ſprach den pſalmen Exaudi me domine 
quoniam beningna est <m>isericordia tua ſcdum mul(=) 
titudinem miſerationum tuarum reſpice in me 
daz ſprichet erhore mich herre wan 
du biſt genadenreich vnd ſich an 
mich nach der manigvaltichait deiner 
parrmherczichaÿt ne auertas fa(=) 
ciem tuam a me quoniam tribulor velociter 
[201r,01]Exaudi me Daz ſprichet herre 
cher dein antlücz nicht von deinem 
chinde wan ich bin in groſſen ſorgen 
davon hilff mir balde Sanctus 
anhelmus ſprach sag mir liebew 
frawe warvmb petet er do vnſer fräw 
ſprach daz tet er vmb dreÿerhande 
ſache dew erſte ſache iſt daz er gar 
czarter natur waz vnd ich in gar 
czartleichen erzogen hete vnd daz er 
ainer magde chind waz vnd von 
himeliſchen vnd chunigcleichen geſch(=) 
lecte geporrn was davon tet im ſein 
marter vil deſter wirs dew ander 



ſach iſt daz in ſein groſſew trawrich(=) 
aÿt vnd vorchte hat getwungen daz 
im der blutigen ſwais aus allem ſeÿ(=) 
nem liebe drang daz er aüff die er(=) 
de flos vnd wan er der ware got 
waz der alle dinchk vor wol weſte 
do weſt er auch alle ſein marter 
wol vor wie ſein geſpottet ſold wer(=) 
den vnd em geſpeÿbet geſtozzen 
[201v,01]vnd geſchlagen vnd wie er mit falſche 
ſolde werrn vertaÿlet vnd laſterleÿchen 
erſterben ſolde an dem chrawcze Vnd 
waz er von iegleÿcher marter ſchmerczen 
vnd pitterchaÿt ſolde leÿden wan er daz 
wol weſte alles vor davon petet er 
wan wÿe ein dÿeb waiz daz er ſterben 
ſol vnd müz So im wirt vertaÿlet ſo 
enphindet er doch vor nicht dez ſchmerczen 
daz man in hähe an den galgen do en(=) 
phant mein liebes chind des ſchmerczen 
alles vor der marter dÿe er laiden ſolde 
dew dritt ſach iſt daz er wol weſte daz 
dÿe juden chain barmherczichaÿt vber 
in mochten gebinnen Vnd da er ſeinen vater 
pat daz macht wol ſein dacz er in der 
marter vberhuͤbe vnd doch nit ſeinen 
willen anſëhë Newr ſeinen vaͤterleich̄ᷠ 
willen do ſand im ſein vater von hÿ(=) 
melreichen ainen engel der in ſtaͤerchket 
vnd ſprach czü im her wiz veſte vnd ſtaͤrchk 
[202r,01]wan du löſen ſold alles menſchenleichë 
chinde darnach ſtund er auff vnd [[ſprach]] 
czu ſeinen iungern do waren ſi enſch(=) 
laffen vor rechtem laÿde vnd vbriger 
trawricheÿt do ſprach er czü in moͤcht 
ir nicht ſtunde mit mir gewaͤchen 



Secht ir nicht er eÿlt vil balde der mich 
hin wil geben Vnd czehant do chom 
judas mit einer groſſen ſchar vnd dö 
er hinczühincham do ſpräch er 
do czü den juden ir czwen ſind gar 
geleich ainander Jesus vnd jacobus 
ſeiner mümen ſẅn den man haizet 
ſeinen bruder vnd chan vil chaẅme 
ain fur den andern erchennen vnd 
davon wil ich ew ein czaÿchen 
geben welhen ich chüſſe den habt 
vaſte vnd fürt in gewerleÿchen 
Vnd do er do begunde nahen do 
gieng mein chind gegen im vnd 
ſprach wen ſücht ir Si ſprachen 
jeſum nazarenum do ſprach mein 
[202v,01]chind ich bin es do viellen ſi alle 
hinder ſich auf daz ertreich do ſprach 
er aber czü in Seÿt ir mich ſuͤchent 
So lat dÿe gen die beÿ mir ſind daz 
dÿe geſchrifft erfullet werde Quos 
dediſti michi non perdidi ex eis 
quemquam Daz ſprichet vater dÿ dü 
mir haſt geben der han ich cha(=) 
inen verloren vnd do mein chind 
daz ſprach do gieng judas dar vnd 
chüſte in do ſprach mein chind zü 
im wil dü dez menſchen chind in 
den töt geben mit dem chüſſen Vnd 
czehant do viengen ſÿ mein chind 
Do czöch ſand peter ſein ſwert 
aus vnd ſchlug dez obriſten furſten 
chnecht daz recht ör ab do ſpraͤch 
ſand anhelmus Sage mir frawe ge(=) 
ſchäch chain czaÿchen an ſeiner vanchk(=) 
nüſſe maria ſprach ia mein chind 



bot ſein hant dar vnd machte in geſunt 
[203r,01]Vnd ſprach ſand peter czü Stoz dein 
ſchwert in die ſchaÿde wan alle dÿe 
mit dem ſchwert lebent dÿe verder(=) 
bent mit dem ſchwert Oder wenſtü 
nit daz ich meinen vater mocht biten 
Das er ſante mir mer dan czwelf 
engelſchär vnd zehant do flühen 
dÿe iungern von im Sand anhelmus 
ſprach Sage mier raine frawe 
wër dü auch dapeÿ vnſer frawe 
ſprach nein ich Sande anhelmus 
ſprach warvmbe liezſe dü daz vnd 
er dir ſo herczenleichen lieb waſ 
Vnſer frawe ſprach Es waz nacht 
vnd waz vnpilleÿch daz iunge fra(=) 
en nachtes an der ſtraſſen giengen 
Sand anhelme ſprach nü ſage 
mir czarte fräwe wa wer dü vnſz 
frawe ſprach ich waz in meiner 
ſchweſter haws iohannis mweter 
meines chindes mümen Sand 
[203v,01]anhelmus ſprach wer waſz der bote 
der dir dew mere ſagte wies vmb 
dein chind ergaͤngen wer Vnſz fraw 
ſprach do chomen dÿe iungern mit 
groſſem geſchraÿ Vnd vmmeſſigem 
laÿde vnd ſprachen czu mir Owe 
rainew müeter vnd fräwe deines her(=) 
czenliebes chindes vnd dein aingeborner 
lieber ſẅn vnd vnſer getrewer meiſter 
der iſt gevangen vnd iſt von vns ge(=) 
fürt gepunden vnd wiſſen nicht 
wo er hingefürt iſt oder ob er ge(=) 
ſchlagen iſt Sand anſhelm ſprach 
nü ſage mir rainew fraẅ wÿe waz 



dein vngemach vnd deiner nöt vnſz 
fräwe ſprach wÿe bol ich weſte daz 
menſchen natur ſolt mit im er(=) 
loſt werden Doch von müterleÿcher 
natur vnd liebe Do gieng mir 
ſimeonis ſchwert durch mein hercz als 
er mir hat geſaÿt do er mir mein 
[204r,01]chind enphieng in dem tempel 
Sand alhelm ſprach zartew 
fraw wo ward dein chind hinge(=) 
fürt Vnſer fraẅe ſprach aus dem 
garten do er inne gevangen wart 
durch ain tal daz haÿſet ioſäphät 
cze jeruſalem in die ſtat durch 
daz guldein tor da er durch auch 
aus waz gangen in ainen palas der 
ſtünd peÿ des fürſten haws der dä 
hieſſ Annas Da enczunten ſi ain 
fewr dar chomen dÿe ewarten 
vnd dÿe ſchreÿber vnd die phariſei 
die be<ſ>anten ſich alle in den palas 
Da fragt der furſte Annas vil 
von ſeinen iungern vnd von ſeiner 
lere Da antwürt im mein chind 
vnd ſprach [[ich]] [[han]] offenleich mit der welt 
gereit vnd alle zeÿt gelert in 
der ſinagogen in dem tempel da dÿe 
Iuden alle hinchomen vnd han nicht 
[204v,01]verpo<w>genleichen geret waz frageſt 
du mich frage dÿes habent ge(=) 
hort dÿe wiſſents wol waz ich 
han geſaÿt Do mein chind das 
hat geret mit dem furſten Annas 
do ſchlueg in ein aptman des 
furſten gar vnnerbarmmherczichleich 
an ein wange vnd ſprach du ſoldtes 



dem Biſcholffe pas antwurten 
Do ſprach mein chind gar ſenf(=) 
tenchleichen als ein Schäffel czu dem 
der in het geſclagen han ich vbͤl 
geret daz beczevge han ich aber 
wol geret warvmb ſchlechſt dü 
mich denne Do namen ſi in vnd 
verpunden im ſeÿnew augen daz 
man doch ainem diebe tut EE 
daz im vertaÿlet werde vnd ſpottent 
ſein alle die nacht vnd ſpÿben im 
vnter ſein atluͤcze vnd giengen 
hinder im ſlugen in auf ſeinen 
[205r,01]hals vnd ſprachen weiſſage vns 
wer dich geſchlagen habë nun waz 
iohannes czu meinem chind chomen in 
das haws wan der herre annas 
erchande in wol do nam iohannes 
petrum vnd fuͤrt den auch in das 
haws vnd do petrus czu der twͤr 
in gÿe do ſprach ain dierne czw 
im dÿ hütet der tuͤr du piſt auch 
des menſchen iunger do laugnent 
ſein petrus dreÿſtund vnd ſchw<>r 
daz er in nicht erchande noch in 
nie het geſehen Daz tet er dreÿ(=) 
ſtund do er ſein czu dem dritten 
mal verlaugte zehant do chra ͤte 
der han do ſach mein chint petrum gar 
trawrichleichen an do gedacht 
petrus an das wort das er im 
het geſaͤÿt EE das der hänne 
czwre chraͤte ſo haſt dü mein 
dreiſtund verlaugnet Vnd gÿe 
[205v,01]aus dem haws vnd waÿnte gar pit(=) 
terleichen do ſprach ſand anſhelm 



wä wëre dü rainew frawe da dicz 
alles geſach Vnſer frawe ſprach 
do mir dÿe iunger ſaÿten das er 
gevangen waͤr dÿ citraten alle 
meinew gelider Vnd gÿe aus balde 
unt maria magdalena mit mir vnd 
giengen czü dem tempel dapeÿ ſtund 
nahend annas biſcholfes haws 
do hort ich ain michel gebrechte 
in dem hawſe do wer ich gerne 
darein gegangen das ich hete gë(=) 
ſehen wie es meinem chinde wër 
gegangen do bolt mir ſein nÿe(=) 
mant guͤnnen do gewan mein 
hercz gar pitterleichen laÿd vnd 
ſtund vor dem haẅſe vnd waÿnte 
herczeicleichen ſere Vnd ſprach 
Owe herczenliebes chind ain ſpÿ(=) 
egel meiner augen wer geÿt meinem 
[206r,01]hawbte waſſer Vnd meinen augen 
brünnen der trehenne das ich gewaÿ(=) 
nen vnd gechlagen dew maürt 
den man ameinem chinde beget 
Do gie maria magdalena vmb 
das hawſe hin vnd her nid ob ſÿ 
niderd ein fenſterlein funde das 
ſi mein chind geſehe in ſeÿnen noten 
do hort ſi petrum meines chindes 
dreÿſtund verlawgen do bolt ir 
gepreſten ſein vor iamer das der 
furſte vnder den zwelfen verlaw(=) 
gent ſein Vnd ſprach mit einer 
jemerleichen ſtimme jeſus wel 
ende Deiner pitterleichen nöt hewt 
werden oder wie ſol es dir hewt 
ergen ſeÿt dein der hat verlaw(=) 



gent der ein hawbt vnder allen 
deinen Iugern was czarter herre 
Ieſü nü wil ich dein nimmer ver(=) 
laugen Ich ſtund vnd luͤſnate 
vnd hort allen den ſpot vnd alle 
[206v,01]die ſchlege vnd die ſtoſſe die 
man im gab vnd daz petrus dreÿ(=) 
ſtund verläugnet meines czarten 
chindes vnd was man des nach(=) 
tes begieng Do ſprach ich czü 
ſand peter was tut man meinem 
lieben chinde oder wie iſt im 
Do ſchraÿ petrus mit einer iemer(=) 
leichen ſtimme vnd mit pittern 
czeherrn vnd ſprach czu mir O(=) 
we rainew fraẅe vnd mueter 
da ſchlecht man dein chind vnd 
ſtoſſet es an alle barmherczi(=) 
chaÿt vnd beginnet allerder(=) 
hande ſpot mit im des ſi ſich nim(=) 
mer erdenchken mugen Vnd 
iſt ſein antlücz alſo laſterleichen 
verſpiben das man chawm mag ge(=) 
merchken Ob es eines menſchen 
antluͤcz iſt vnd do er mir das ge(=) 
ſaÿt do floch ich er in ainen 
holen ſtain vnd verbarch ſic der 
[207r,01]hies Gallikanter Vnd cham nie 
heraws ee daz meyn chind erſtarb 
an dem chraẅcze Do ſprach ſand 
anhelm Sage mir rainew fraw 
wie was dir do an deinem herczen 
do dü das alles horte Vnſer fraw 
ſprach do gieng ſimeonis ſchwert 
ze dem andern male durch mein 
hercz Sand anhelm ſprach wie 



ergieng es dir darnach Vnſer 
Frawe ſprach Do es frẅ wart do 
furten ſi in aus des furſten haus 
annas in eines andern furſten 
haws der hÿes Caÿphas do ſach 
ich mein chind gevangen füren 
do lief ich dar recht als en lämplen 
tüt der ir chind geenummet ſind 
vnd laÿder ſach daz ſein menſchleÿ(=) 
ches antlucz als gar entert vnd 
gevnrait was do gehabt ich mich 
jemerleychen Owe mein ain(=) 
geporns chind wie iemerlich dein 
[207v,01]antlucz iſt geſtalt des ſich mein 
hercze dichke hat gefrewt wen 
ichs anſach Vnd lief vil balde 
dar Vnd wolt haben vmbvangen 
mein herczenliebes chind vnd 
do wolt man mir ſein nicht gun(=) 
nen mich ſtiez ainer hin der ander 
her Vnd ward mit poſen warten 
vnd mit ſt<o>ſſen alſo vertriben Do 
ward der czwelauf von den laẅten 
alſo groſſ als da man von rechte 
diebe ut morder wil vertaÿlen 
Vnd do er fur gerichte cham do 
ſtund er als ein vnſchuldiges lam(=) 
plein das ſeinen mund nicht auf(=) 
tut ſo man es toten wil vnd 
was ſein antlucz ſo leſterleÿchen 
verſpiben das es nicht anders ge(=) 
ſchaffen was wan als eines aus(=) 
ſeczigen antlücz Darnach funden 
ſi auf in falſche geczewge Si 
ſprachen er wer ein zerſtorer der 
[208r,01]Ee Vnd Der gepot vnd het laͤwt 



mit falſcher lere vercheret Do cha(=) 
men aber zwene falſche gezewgen 
die ſprachen mir horten das er ſprach 
ich wil den tenpel niderbrechen vnd 
wil in in dreÿn tagen widermachen 
Das het er geſprochen von dem tem(=) 
pel ſeines raines leibes do wä(=) 
nten ſi er ſpreches von dem tem(=) 
pel den der her ſalamon het ge(=) 
machet Do ſprach der biſcholf 
Caÿphas zu im Sag vns ob dẅ 
ſeÿſt der ware gotesſwn da antw(=) 
ürt im mein chind vnd ſprach sag ich 
ew das ſo gelawbet ir mir ſein nicht 
frag ich aber ew ſo antwurt ir mir 
nicht Do sag ich euch werleich ir 
berdet des menſchen chind ſchon peÿ 
der zeſen ſeiner gotlichen chrafft 
Siczzende vnd choment wider in der 
wolchken des himels Do ſtund 
der piſcholf chaÿphas auf vnd carte 
[208v,01]im ſein gebant vnd ſprach czu den 
iuden wes wedurf mir mer gezeu(=) 
ge Er hat doch ſelbst veriehen wes 
<dun>chket ew Do ſchriren ſi alle 
mit<a>inander vnd ſprachen er iſt 
des [...] wol wert vnd ſchuldig vnd 
do i[..] [...] vrtail erhorte do gieng 
czu dem <drit>ten male Simeonis 
ſſchwert durch mein hercze do 
ſprach ſand anſhelm ach rainew 
fraẅe wie ergie es im darnach 
Vnſz fraẅe ſprach Da furten ſi in 
gepunden für den Richter pilatum 
das volchk cham alles czüge(=) 
lawffen vnd ſchriren alle geleich 



arm Vnd reich Tolle tolle cruci(=) 
fige eum nim hin nihin vnd cre(=) 
wczigen vnd huͤben im auf vnd 
das er hiet geſprochen er wer 
gotes ſẅn vnd hete auch verboten 
das man dem chainen zins ſold 
geben do begunde pilatus fragen 
von ſeinen himmelreich Vnd ſprach 
[209r,01]piſt dus d der iuden chunig Do 
ſprach mein chind zü pilato ſprächſeſt 
dü das von dir ſelben oder hat dir 
ÿemant geſaÿt Do ſprach pilatus 
pin ich denne ein iude dem geſch(=) 
lechte vnd dem biſcholff ha<b>et dich 
mir geantwuͤrt was haſt dü getan 
Do ſprach mein chind mein reich iſt 
nicht von diſer welt wan weres von 
diſer welt mein diener hulfen mir 
Das ich nicht den juden e wurde ge(=) 
antwurt Do ſprach pilatus So piſtus 
doch ein chunig Do ſprach mein 
chind du ſprich es wan ich pin ein 
chunig Do ſprach mein chind vnd 
pin darwmb geporn vnd auf dicz 
ertreich chomen das ich ewn gezew(=) 
ge ſeÿ der warhaÿt wan wer der 
wer von der warhaÿt iſt der hort 
mein ſtimme Do ſprach pilatus 
was iſt dew warhaÿt Do ſchwaig 
mein chind vnd wolt der frage nicht 
[209v,01]antwurten wan het er im die war(=) 
haÿt geſagt ſo het er in vil leichte 
von dem tode erledigt vnd wer 
menſchleich chinde nicht erloſet 
Vnd do Iudas das erhoͤrt das 
mein chind verdampmet was do 



gerraw in der chawf vnd gie hin 
czüdem furſten vnd prach im die 
phennig wider vnd ſprach czu im 
Ich han geſundet das ich das 
rechte pluët han hin geben Do 
ſprachen dÿe Iuden was get vns 
das an da erſchͬiſchet dü wol do 
gieng Iudas hin vnd warf dÿe 
dreÿſſig phennig in den tempel vnd 
gieng hin vnd erhenget ſich ſelber 
Vnd do dicz geſchach Do gie pila(=) 
tus czu den furſten vnd czu den 
ſchreÿbern vnd zu den phariſei 
vnd czu dem gemainen volke 
vnd ſprach ich han chain miſſetat 
an diſem menſchen funden da(=) 
[210r,01]mit er den tot verdienet habe Die 
Iuden ſprachen er hat das volchk beweget 
mit ſeiner lere von Gallillea da hat er 
angevangen vncz here vnd do pilatus 
horet das er was von gallilea da herodes 
chunnig was Do ſand er mein chind 
czw herode das er geſehe wan er 
waz do in der ſtat ze ieruſalem vnd 
hort auch ſagen das er lange het 
begert mein chind ze ſehen vnd wolt 
ſich auch verſuͤnen mit herode wann 
ſi warn gar lange veint aneinander 
gebeſen Vnd do herodes mein chint 
geſach do was er gar froͤ wan er 
begert von herczen das er etleiche 
zaichen vor im taͤte Er fragt in 
dicke ob er das chind wer das ſein 
vater herodes wolt erſchlagen haben 
vnd von ſeinen ſchulden ſo vil chinde 
tote do er in ſüchte vnd ob er der 



were der lazer<e>um lebentig machte 
vnd auch der frawen ſwn in der 
[210v,01]ſtat naim vnd die plinten geſehen 
machte vnd manigerhande frage 
Do wolt mein chind im nie geant(=) 
wurten Da pat in herodes aber 
das er czaÿchen vor im tet ſo bald 
er in loſen von den juden Mein 
chind ihs ̄wolt im alles nit an(=) 
twurten Do hies im herodes ain 
edle chrone aufſeczen vnd ſprach 
das er in ein. chaÿchen taͤte er 
bolt im ſein himelreich halbes 
geben mein chind ſprach aber nicht 
Do ſtunden die iuden vnd ſeÿten 
vil dinges von im damit das 
ſi ime vngelimph gaben vnd do 
herodes ſach dar mein chind chein 
zaÿchen d wolt vor im tün do ver(=) 
ſchmachte er in vnd alles ſein her 
mit im vnd hÿes im ein weiſſes 
gewant anlegen vnd ſante in 
wider zü pilato als wart des tag 
herodes vnd pilatus verſuͤnet vnd 
[211r,01]wan pilatus weſte die grozzen veint(=) 
ſchafft die dÿe juden heten gegem 
meinen chinde do vorcht er das ſi in 
erſchlügen ee das er widerchome van 
herode Vnd hÿes gewaffent laẅt mit(=) 
gen die ſein huͤten vor den juden 
vnd do mein chind wider cham fur pi(=) 
latum Do rufft pilatus den juden vnd 
ſprach czu in ir habt mir diſen menſchen 
czwpracht als einen verchërër des 
volkes nü vind ich chain ſach an im 
damit er den toͤt verdienet habe in 



aller der clage damit ir antuͤget 
noch der chunig herodes vindet 
auch chain ſach an im Ich wil in 
zuchtigen vnd wil in denne laſſen 
gen do ſchriern dÿ juden 
vaſte das er in barnabam gëbë 
Der was ein ſchacher vnd was 
gevangen vmb manſchlette vnd 
mein chind hiezzen toten vnd 
crewczigen do ſprach pilatus 
czw dem dritten male Ich vinde 
[211v,01]chain ſchulde an im auch wil ich 
im fraÿſſigchleichen haiſſen ſchlahen 
mit gaÿſeln vnd wil denne laz(=) 
ſen gen die juden ſchriren aber 
vaſte crucifige eum Crucifige eum 
Vnd do pilatus an dem gerichte 
ſas Do ſand ſein hawſfrawe zü 
im <an> das gerichte vnd ſprach 
dü haſt nicht ze ſchaffen mit di(=) 
ſem rechten menſchen Ich han 
heuit in dÿſer nacht vil von im 
geliten in dem ſchlaffe nü ge(=) 
dacht pilatus vil wie er der iuden 
fraÿdichaÿt machte geſtillen 
vnd meinem zarten chinde <h>ies er das 
ſein gewant abcziehen vnd hÿes 
in ſchlagen ſere das von der ſchaÿ(=) 
deln vncz auf die fuſſe das nicht 
ganczes an im <w>as nü was dew 
ſewle da er angepunten was alſo 
gros das im czwaier ſpannen ge(=) 
<p>raſt das er ſi nicht mocht vmgreifen 
[212r,01]Do namen ſi ſtarchke riemen vnd punden 
im die an ſein hende vnd cz zugen 
im die zeſamen vnd ſchlugen in alſo 



ſere das in ainer chlainen weÿle das blüt 
vbergoz ſeinen czarten leip Das 
er recht was als ob er ainen roten phellol 
het angelegt vnd der amplich ſeines 
zartens leibes war nicht anders wan 
als ob man aimen jemerleÿchen velt(=) 
menſchen anſcͤhe ͤDornach enpant in 
pilatus Riter ab der ſawle vnd leÿt 
im ain gebant von edeln phellol an 
vnd machten im ain chrone von dorn 
vnd ſetzten im ſeÿ auf ſein hawpt 
vnd chnieten fur in vnd ſprachen wis 
gegrüſt ein chunig der juden vnd 
ſchlugen in an ſein wange vnd an 
ſeinen hals vnd auf ſein hawpt vnd 
die chrone dÿ im herodes aufſaczte 
da in pilatus czüſande mit der chrone 
chronet man noch ein romiſche chü(=) 
nige Die durnenchrone die im 
[212v,01]pilatus Ritter aufſaczte dew waz von 
merdornen Das ſind alſo ſcharffe 
dorne das ſi meinem chinde nich 
machten aufſeczen ſÿ müſten ne(=) 
men lange ſtebe vnd druchten ſi im 
damit auf ſein haÿles hawpt das 
d im das bluͤet alles ſein antlücz 
begos vnd ſein achſël Do nam in 
pilatus alſo chroten vnd alſo blü(=) 
tigen vnd furte in aws fur dÿe 
Iuden vnd mit phellolein gewant 
vnd ſprach czü in Secht wa Jesus 
ewer chünige vnd do ſi in der 
ſahen Do genuͤget ſeÿ nicht aller 
der ſchmehe dÿe ſi im erbuten vnd 
aller der marter die er erliten 
het Si bedachten nicht das er 



ſo manig czaÿchen vor in het getan 
das er die blinten macht geſehen 
die toren gehoͤrent die ſtumen 
redent die auſſeczigen rain 
die waſſerſuchtigen geſunt die 
chrumpen macht er gent die toͤten 
[213r,01]hies er aufſten Vnd fwnftawſent 
menſch ſpeÿſet er mit fwnf broͤten 
vnd ander manig gros czaÿchen vor 
iren augen tet der heten ſÿ aller 
vergeſſen vnd ſchriren auf in als 
auf ainen morder vnd ſprachen 
Crucifige crucifige eum Do 
pilatus nempt in hin vnd chreÿ(=) 
cziget in nach ewer E Do ſprachen 
die juden man ſol in toten nach 
vnſerem recht wan er hat geſprochen 
Das er ſeÿ gotes ſwn vnd do pilatus 
das erhort Do erchom er vnd gieng 
ein das dinckhaws vnd nam mein 
chind vnd ſprach czü im wavon piſtu 
oder von wannan Do bolt er im nit 
antwurten Do ſprach pilatus wil 
duͤ mir nit antwurten waiſtu nicht 
das ich han gewalt dich czu laſſen 
vnd han gebalt dich ze chraͤwczigen 
Do ſprach mein chind dẅ heteſt 
chainen gewalt vber mich er waere 
dir denne geben vber mich Vnd daͤ(=) 
[213v,01]von hat er vil mer ſwnden der 
mich dïr gegeben hat denne dẅ 
vmb die red hiet in pilatus gern 
laſſen Do ſchriren die juden mit 
grozzen czorne vnd ſprachen czw 
im wÿe dü in laſt ſo piſtu nicht 
des chaiſſers frewnt vnd do pilatus 



erhort das ſi im droten auf ſeinen 
herren den chaÿſer Do nam er 
waſſer vnd dwug ſein hende vnd 
ſprach czu in allen Ich bin vnſch(=) 
uldig an diſem rechten menſchen(=) 
blüt Do ſchriren die juden vnd 
ſprachen Sein blüt chom vber vns 
vnd vber vnſrew chind vnd ſchri(=) 
ren ie mer vnd mer Das er in 
hÿes chrawczigen Do geſigten die 
Iuden an pilato vnd hiez Bar(=) 
rabam durch die oſterleichen 
hochzeÿt vnd gab vrtaÿl vber mein 
chind vnd ſprach Ich vrtaÿl vber 
Jesum nazarenum Das ir in ſchuͤlt 
[214r,01]toten eines laſterleichen todes an dem 
chrawcze Sand anhelm ſprach 
Owe zartew frawe wie was deinem 
herczen do du horte die vrtail Vnſz 
frawe ſprach Do gieng ſimeonis 
ſchwert ze dem vierden mal in mein 
hercze vil mer denne die vrtaÿl vber 
mich wer gegeben Sand anhelm 
ſprach Owe rainew frawe wie ergieng 
es dir darnach vnſer frawe ſprach 
Si namen do mein chind vnd furten 
in aws der ſtat ze ieruſalem das 
ſi in chrawczigen wolten vnd leÿtem 
im das chrawcze auf ſeinen rukke 
das was fwnffczehen ſchuech lanchk 
da hiet er alle die n[a]cht vnd allen 
tag als gros not vnd arbaÿt erliten 
das er das chrawcze nicht mocht ge(=) 
tragen Do bedwungen ſi ain an(=) 
dern man der was gehaÿſſen Sÿmon 
der bechom in auf dem wege Daz 



er meinem lieben chinde muͤſt 
[214v,01]nachtragen vnd taten ſi von chainer 
erbarmung Newr das ſi wol ſahen 
das er es von rechter chranchkaÿt 
nicht mocht getragen Sand an(=) 
helm ſprach Gieng im aber lewͣt 
nach vnſer frawe ſprach Ia im 
lief arm vnd reich weÿb vnd man 
alt vnd iung vil frawen giengen 
im nach die in pitterleÿchen 
chlagten vnd herczenleÿch chlagten 
vnd wainten Im gieng auch 
vil lawͤte nach die auf in ſchri(=) 
ren als auf einen dieb den man 
czu dem galgen füret Es lieffen 
auch die chind nach vnd namen 
hor vnd wurffen im an ſein 
antluͤcz vnd an ſein hawp Do 
cherte ſich mein chint vmb gegen 
den frawen die mit in waren 
in groſſem laÿde vnd vmb in 
waynten vnd nach im giengen do 
ſprach mein liebes chint czw in 
[215r,01]Ir taͤchter von jeruſalem wainet nicht 
vber mich wainet vber euchk vnd 
vber ewre chind die das hor vnd 
ſtain an mich worffen wann es nach 
choment die tage choment das ſi 
werdent ſprechen Salig ſind die 
leÿbe die nie chint getruͤgen vnd 
ſalig ſind die nie geſawgten Si 
werdent ze den pergen ſprechent 
vallet auf vns vnd czwe den puchln 
bedechket vns Seid ſi das tuͤnt 
an geimen holcze was geſchicht denne 
andrn holcze als ob er geſprochen 



het Da mier diſew chind ſo groz 
laſter erbietent in ir chintheiÿt was 
geſchicht denne ſo ſÿ choment in 
das alter man fuerte auch czwen 
ſchacher mit im aws das teten ſi 
im zü ainem ſwnderleichem laſter 
Vnd do man in mit den ſchachern 
czw dem tor auſfurte Da wart 
[215v,01]das gedrenge alſo gros von den lawten 
die da nachliefen vnd ſein ſpoten 
das ich czü im nicht chomen mocht 
Do wart ich vnd maria magdalena 
ze rat das wier liefen vnd in ge(=) 
ſehen E das er czw dem tore aws(=) 
gienge alſo luffen wir fwr in der 
andern gazen Vnd do wir chomen 
czw ainem brwnnen Do bechom vns 
mein herczenliebes chind vnd waz 
ſo iemerleÿchen geſtalt wer er mein 
chind nicht geweſen Ich het chawme 
erchant Si heten im die hende 
zeſammme gepuͤnden vnd fuërten 
in gar vngezogenleÿchen vnd do 
er mich anſach an dem wege 
vor im ſten Do naÿget er ſein 
hawpt gegen mir Vnd ſprach ach 
herczenliebew muͤeter mein Ich 
danchke dir aller der liebe vnd 
alles des gutes des dü mir ÿe 
heſt getan vnd das dw den tempel 
meines gar zartleichen leibes 
[216r,01]gar zartleichen Erzogen haſt mit 
deiner armüt vnd mit deiner armuͤt 
vnd mit deiner arbaÿt vnd mich an 
allen meinen noten nie verlieſt dü 
hulfeſt mir gerne ob dü mochteſt 



Vnd lawfeſt mir nach wie verſchmecht 
ich ſeÿ aller der welte vnd do ſi in 
furten an dÿe Stat dew haÿſſet Cal(=) 
uarie locus do marterten ſÿ in vnd 
dÿe czwen ſchacher vnd hingen ai(=) 
nen ze der rechten hant Den an(=) 
dern ze der vinſtren hant vnd mein 
chind enmitten vnder in Sand 
anhelm ſprach Sage mir liebe frawe 
wie teten ſÿ im do vnſer frawe 
ſprach Dü hore anhelme gar ein 
chlegleich mere Das noch chain(=) 
ew Ewangeliſt ſchreÿbet Do ſÿ 
chamen an die stat dew da haizet 
Calvarie locus do zügen ſÿ im 
alles ſein gebant ab das ain 
vadem an ſeÿnem leibe nit belaÿb 
[216v,01]Do erſtaret mein hercze da ſi im das 
groſſe laſter erbüten Do gieng ich 
dar vnvorchtichleÿch vnd ane 
ſcham vnd zoch ain tu<ͦ>ch ab meÿnem 
hawbte vnd pant das tuch vmb ſein 
leib nü was dew Stat als gar 
vnraÿne dew da haÿſſet Caluarie 
locus Das ſi mein chind heten ge(=) 
furt Vnd was alſo verſchmecht 
man ſchand da hwnde vnd hieng 
da diebe vnd enthawpt da morder 
vnd lagen da vil ſchedele vnd was 
dc geſchmach alſo groz das chaẇm 
iemant erleÿden mochte vnd an der 
vnrainen Stat legten ſÿ das chrawcz 
auf dÿ erd vnd leÿten mein chind 
ruͤkling darauf vnd nagelten im 
die ain hant an das chraͤwcz vnd was 
der nagel alſo groſ das er die wun(=) 



den alſo ſere erfulte das ainiger 
bluetestropf daraus nÿe gieng vnd 
namen ſaÿl vnd punden die and(=) 
rew hant alſo veſt das die gelider 
[217r,01]awseinander giengen der nagel was 
auch alſo gros den ſi im durch die andern 
hant ſchluegen Das er auch dÿe wun(=) 
den erfulte Das auch chain bluetes(=) 
tropf daraus nit gieng Darnach 
namen ſi aber ſtarchke ſaÿl vnd 
pwnden im die an ſeine fueſſe vnd 
zügen vnd denten alſo ſere Das dew 
geſchrift erfullet wart an dem 
pſalter Dinu̇miaverunnt omnia oſſa mea 
Si heten in alſo ſere geſpanen das 
chain gelid was an ſeinem leÿbe man 
het es ſwnderleichen wol gezalt durch 
ſein hawt vnd do ſi in alſo zerſpanten 
do ſaczten ſi im ainen fuez auf den 
andern vnd ſchlugen im do ainen 
nagel durch pede fueze Der was 
auch alſo gros das im das 
pluet nicht mochte heraws gefliezen 
von der groſſe des nagel vnd do ich 
die groſſen hamerſchlege erhorte 
do was dew weiſſagung an mir erfult 
[217v,01]als der chünig dauid ſprichet an dem 
pſalter audi filia et vide Recht 
als ob er zü mir ſpreche hore tachter 
die pitterleichen hamerſchlege vnd 
ſich dÿ manigvaltigen not die ich 
leÿde an meinen hende vnd an meinen 
fuezen vnd an allen meinen leibe 
vnd do ich die groſſen hamerſchlege 
erhorte Do gieng ſimeonis ſchwert 
ze dem fwnften male durch mein 



hercze Do namen ſi das chrawcze 
vnd huben es auf mit meinem chind 
waz das chraͤwcze alſe hach das 
ich ſein fuezze mit meinen henden 
nicht mocht berüren Owe des je(=) 
merleÿchen amplictes den ich da 
ſach wie vngeleich der waz vnd do 
ich ſein genas vnd ſein chintleich 
antlücz anſach vnd da er aufge(=) 
richtet was an dem chrawce vnd 
begunde hangen von der ſchwere 
ſeines heligen leichnams Do brachen 
[218r,01]im die wunden auf an den henden 
vnd an den fuezzen vnd ran das blüet 
alſo ſere von im als ob es von im 
vier wünden brunen gienge nü het 
ich ain gebant an als de gewonhaÿt 
was in dem lande daz frawen trügen 
Das gebant waz alſo gemachet das 
es hawbt vnd allen den leib be(=) 
dächt vnd was weiz als ein leÿnen(=) 
tüech vnd dasſelbe gebant was 
alles rot von ſeinem bluete das 
auf mich ran Sand anſhelm 
ſprach Owe rainew frawe wie er(=) 
gieg es darnach vnſer frawe ſpräch 
Da ſi in gechraͤwczigeten do taÿlten 
ſi ſein gebant vnderainander 
Do het mein chind ainen rochk den 
bolten ſi nicht zepprechen Vnd ſp(=) 
rachen vnder ſich wan er gancz iſt 
wir ſullen ein los werfen welhem er 
alſo ganczer beleÿbe das geſach dar(=) 
vmb das dew geſchrift erfullet wurde 
[218v,01]als an dem pſalter der weiſſage ſprach 
Diuiſerunt ſibi veſtimenta mea Daz 



ſprichet mein gebant habent ſi vnder 
ſich getaÿlet vnd auf mein chlaid 
habeen ſi ain loz gelegt vnd hiez 
pilatus ſchreÿben vber das chrawcze 
mit dreÿerlayn ſprache chriechiſchs 
ebraÿſchen ut latein Ieſus na(=) 
zarenus rex judeorum Das muͤete 
die juden vnd ſprachen warvmb 
haſt dü geſchriben der iuden chünig 
deẅ ſolteſt haben geſchriben das 
er ſpraͤch er war ein chünig der 
iuden Do ſprach pilatus das 
ich han geſchriben das han ich ge(=) 
ſchriben Darnach gigen ſi fur das 
chraẅcz vnd wurffen ir hawbt auf 
gen im gar ſpotleichen vnd ſprachen 
wartet der iſt der den tempel wolt 
zebrochen haben vnd in drein tagen 
widermachen Seÿſtu gotes ſwn ſo 
gieng herab von dem chrawcze 
[219r,01]vnd behalt dich ſelben Do ſprachen die 
furſten der iuden vnd di ſchreÿber 
vnd di phariſei gar ſpotleich er 
half andern lawten vnd er chan im 
ſelber nicht gehelfen Piſtu der chü(=) 
nig von iſrahel So gë herab von 
dem chraͤwcz ſo wel wir dir gelawben 
er getrewte got der helfe mir auch. 
ob er welle wand er ſprach er wer 
gotes ſẅn Sand anſhelm ſprach 
Rainew frawe do man ſein ſpote als 
vil ſprach er icht da wider vnſer frawe 
ſprach Er pat für ſeÿ vnd ſprach vater 
vergeb in wanne ſÿ nit wiſſen was ſÿ 
tuënt Do ſtünd auch da gemaines 
volchk Vnd ſpoten vnd piten pis ain 



ende neme Do mocht er wol czw 
mir ſprechen audi filia et vide et 
inclina aurem tuam Daz ſprichet tochter 
hore die groſſen wort vnd ſich die 
claͤgleich not Ich waiz wol das 
Das dü mich enphiengt von dem 
[219v,01]heligen gaÿſt vnd dw mich tewgt 
vnd gepar magt vnd mueter vnd 
das dẅ mich zartleich ſpeÿſte mit 
deinem megtleichen leÿchnam 
vmd ſpünen vnd das duͤ mich 
liebpleÿchen vnd minnichleÿchen er(=) 
zugte Do gie aber ze den ſech(=) 
ſten male Simeonis ſchwert durch 
mein hercze vnd durch mein ſele 
vnd dennoch in aller ſeÿner not do 
mocht er aber nicht ſpotes hin cho(=) 
men von dem ſchacher der beÿ 
im hieng ze der tencken hant 
Der ſprach zẅ im in ainem ſpote 
piſtü es chriſt So behalt dich 
ſelben vnd vns Do antwurt im 
ſein geſelle der ander ſchacher vnd 
ſprach zü im furchteſt dẅ nicht 
got vnd dü in derſelben ver(=) 
dampnüſſe piſt aber wir enphahen 
pilleÿch vnd von ſchulden das 
[220r,01]man vns tuͤt Do tet dÿſer nie chain 
vbel vnd do er ſeinen ſtraffte alſo 
Do ſprach er czẅ meinem chinde herre 
gedencke an mich ſo dü ch<v>ͤmſt 
in dein Reich Do ſprach mein chind 
zü im Ich ſag dir werleÿchen 
dẅ ſolt hewt peÿ mir ſein in dem 
paradiſe Sand anhelm ſprach liebe 
fraw was tet dü do Vnſz fraw ſprach 



Do ſtünd ich beÿ dem chrawcze Vnd 
iohannes mein chind peÿ mir vnd mein ſch(=) 
weſter vnd maria magdalena vnd waren 
groſſes herczenlaÿdes vol Ich ſach in 
hangen vnd leÿden not vnd mocht ich 
im ze chainen ſtaͤten chomen vnd do 
er in groſſen herczenlaÿde mich ſach 
vor im ſten vnd Iohanem meÿner 
ſchweſter ſwn an den er ſo vil zartes 
vnd ſunderleÿch lieb erczaÿget wann 
er het in lieb auzgenomenleichen 
vor den andern Iugeern Do 
[220v,01]wolt er mich nicht vngetroſtet lazzen 
vnd ſprach zü mir frawe ſich wa dein 
ſwn Darnach ſprach er czwe Iohame 
Sich wa dein mueter Do was er 
an der ſechten ſtunden des tages 
vnd wart ein grozzew vinſternüſſe 
vber alles ertreich vncz auf die none 
vnd ze none wart Do ſchraÿ mein 
chind vnd ſprach heli heli lamaza(=) 
btani das ſprichet vnd bedewtet mein 
got mein got warvmbe haſtü mich 
verlazzen Do ſprach iegleÿcher der 
das horte Er ruffet heliam an 
wir ſullen ſehen ob er chom vnd in 
erloſe Do weſte mein chind wol das 
dew weiſſagung an im volpracht was 
vnd ſprach do Sicio Das ſprichet 
mich durſtet Do nam ainer ainen 
ſchwam vnd fulte den eſſeÿch vnd 
mit gallen vnd pot meinem chinde 
ze trinchen das er desſter E ſtürbe 
[221r,01]Vnd do er den eſſeÿch verſuͤchte Do 
ſprach er Conſumatum eſt das ſprichet 
es iſt alles volpracht vnd ſprach vater 



ich beuilhe dir meinen gaÿſt in deine 
hende vnd do er das geſprach Do 
naÿget er ſein hawpte vnd ſchied 
ſein gotleich ſele von ſeinem leibe 
Das geſchach ze nownzeÿt Do er(=) 
laſch die ſünne vnd zarte ſich das 
ertreich Vnd zerſpielten ſich die ſtaine 
vnd vollechleich der ſtaine da das chräwze 
hin was geſtechet der ſpielt ſich aller 
voneinander vnd taten ſich die greber 
auf vnd erſtund vil heÿliger lawt 
die chamen nach der vrſtende in die 
Stat ze Ieruſalem vnd liezſen ſich 
da ſehen Do ſtuend ain herre beÿ 
dem chraẅcze der was Centurio 
vnd ſolt meines chindes hueten vnd 
ander Riter Die pilatus het dar geſant 
[221v,01]Vnd do ſi die groſſen zaÿchen 
erſahen Do erſchrachten ſÿ vil ſere 
aber centurrio lobt mein chind vnd ſprach 
werleich diſer was gotes ſwn Secht 
wie ſich die elem<t>en vber irm ſch(=) 
epfer erbarmpten vnd alle dÿe 
Iuden wolten erparmung vber in 
haben Do ſtunden auch meines 
chindes frewnde frawen die im 
nach waren gangen von gallilea 
vnd ſahen es alles Sand anſ(=) 
helm ſprach nü ſag mir rainew 
magt het dennoch dein hercze(=) 
laÿd ain ende vnſer frawe ſprach 
nein es anſhelme hore ein chleg(=) 
leÿch mere was noch mordes an 
meÿnem chinde begangen wart 
an dem tage Do ſi mein chint 
So laſterleÿchen hteten ertotet 



Derſelbe tag hies parazeue 
[222r,01]Das ſpricht ze tawſcht der ſtill 
freÿtag Do was an dem andern 
tage Sabathū das was der hoch(=) 
zeitleich tag den die Iuden beg(=) 
iengen vnd darvmbe das der 
leÿchnam nicht weleben. an dem 
galgen an dem oſtertag Do gien(=) 
gen die Iuden zü pilato vnd paten 
in das er meinem chinde vnd den 
andern ſchachern irew pain mit cholben 
hiez zebrechen Das ſi deſter E ſturben 
das ſi nicht hiengen an dem oſtertag 
Do hes pilatus ſeÿnen Riter das er 
meinem chinde vnd den andern ſchachern 
baÿdew irew pain an allem iren leibe zer(=) 
müſchen vnd zebrechen vnd ſi ſahen das 
ſi nü tot waren do wolten ſi auch mei(=) 
nem chinde alſam haben getan vnd ſi 
ſahen das er tot was Do bolten ſi nicht 
ſeinew pain zerbrechen das dÿ geſchrift 
[222v,01]erfullet wurde dew von den waren 
oſterlamp ſprichet Os non comminuetis 
ex eo Des oſterlampes gepainew ſol 
gancz beleÿben Do gieng ein Riter 
zü der was plint vnd hies longinus 
vnd ſtach meinem chinde einen groz(=) 
ſen ſpies durch ſein hercze vnd von 
den wunden giengen czwen brüne 
ainer von bluete vnd der ander von 
waſſer vnd do ich ſach das ſi nicht 
genugte aller der marter die mein 
chind alſo zartes erliten hete Si wol(=) 
ten ſi auch an ſeinem toten leÿchnam 
rechen Do was meinem herczen alſo 
we Recht als mir der ſpies durch 



mein hercze wer geſtochen Do het ich 
gerne gebaint Do was mein hercze 
vnd aller mein leib vnd nature alſo 
durre worden an mir von wainen 
vnd von groſſem Iamer vnd arbaÿte 
die ich erliten het paÿdew nacht vnd 
allen den tag Das ich ainen ainiginen 
[223r,01]zaher nicht mocht erzeugen vnd was mein 
ſtimme als gar an mir erſtorben Das 
ich ain wort nit mocht geſprechen Do was 
die weiſſgung an mir erfullet Do Sÿ(=) 
meon zü mir ſprach Et tuam ipsius animam· gladius· pertransibit· 
Das dew marter meines chindes durch 
mein hercze vnd durch mein ſele ſolte 
gen vnd ſchneÿden als ein ſchwert ſeiner 
marter het do ze demſelben male durch(=) 
ſtozzen mein hercze vnd mein ſele vnd 
allen mein leib vnd do Ich mein chinde mi[[t]] 
dem munde nicht chlagen mochte Do ſprach 
ich mit dem herczen Owe zartes mein 
chind Owe liebe vor allem liebe wo iſt 
nü der troſt den Ich alle meine tage 
han an dir gehabt mocht mir ÿm<ant> ge(=) 
helfen das Ich fur dich ſturbe Obe liebes 
mein chind vnd do ſein ſele ſchied von 
ſeinem münde Do fur ſein ſele hin zuͤ 
der helle vnd wart da gros frewde Do 
er dannannam adam vnd alle die ſe(=) 
ÿnen willen heten getan vnd beſchlos 
die helle das nimmer chain ſele darin [[kume]] 
[223v,01]wan mit irem aÿgen willen Er beſchlos 
ſeÿ mit dreÿerhande ſlos mit rechten 
rewen vnd mit lawter beÿchte vnd 
mit gewerre puzze vnd wer die 
ſlos zerbrichet der vert darin vnd 
muez iemer da beleÿben Sand 



anſhelm ſprach Sage mir Rainew frȧwe 
wie ergÿe es darnach Vnſz frawe ſprach 
Ein guet man der hiez Ioſeph vnd 
was von ainer ſtat die hies aramatia 
der was haimleich meines chndes 
Iungern wann er vorcht die iuden der 
gÿe zü pilato vnd pat in das er im gäb 
meines chindes Leib das er in begrübe 
Vnd ſprach czu pilato Iſt das dü nicht 
balde erlawbeſt das ich in begrabe ſo 
verdirbet Sein mueter dew raiſtew 
frawe vnd dÿ tugenthafftigeſt dew ie 
geborn wart dew hat alſo grozew 
chlag vnd Iamer Das ſi vns alſo 
erparmet Das wir es chaẅm geſe(=) 
hen mügen vnd vns als we tuͤt 
als ob ſi vnſer aÿgen m<>eter· w<e>r 
[224r,01]Do ruffet pilatus den herren Centurio vnd 
fragt in ob mein chinde tot were vnd ſeÿt 
im auch die zaÿchen die geſchehen waren 
Do nam pilatus gros wunder das er ſo 
ſchier tot was vnd hies Ioſeph das er 
mein chind ab dem chrawcze naͤme vnd 
in begrübe nach allem ſeinem willen 
nü merche anſhelme ain chlagleich dinchk 
Do Ioſeph mein chind ab dem chraͤwcze 
loſte Do ſtund ich vnd wartot auf So im 
ſein armen erledigt wurden Das ich 
ſeÿ denne enphienge alſo enphieng ich 
ainen armen nach dem andern vnd 
druchkte ſeÿ an mein hercze vnd chüſte 
in mit grozzem laÿde vnd do er ab 
dem chrawͤcze ward erledigt Do leten 
ſi in auf die erde vnd nam ſein hawbt 
in mein ſchös vnd ſprach mit grozem 
leyde zartes chind was troſtes ſol ich nü 



haben ſo ich dich toten for mir ſihe 
Do [[kam]] mein chind Iohannes ewangeliſta vnd 
vil auf ſein bruſte vnd auf ſein hercze 
vnd ſchraÿ ein Iemerleÿche ſtimme Owe 
owe auf deinem herczen rubte ich nachten 
[224v,01]minnichleichen vnd zartleichen ob dem 
tiſche Owe owe aws dein herczen tranchk 
ich nechten vn̈ſegerechew ſuzecheÿt Owe 
nü enphahe ich im vnſegerecheÿch pitter(=) 
chaÿt Do chom peter gelaufen vnd 
clagt mit groſſem Iaͤmer vnd wainte ſere 
vaſte das er ſein velaugnete hete 
Do cham maria magdalena vnd chlagte 
aws der maſſen vil vnd viel für mein 
chind mit grozzem Iamer vnd ſprach 
Owe troſt vor allem troſt wer ſol 
mich nü ennſchuldigen vor mich Si(=) 
mon der mich ſchuldig gab vnd mich 
denne dein zarter mund vnſchuldig 
machte vor allen meinen ſunden Owe 
wer ſchol nü mein vorſpreche gegen 
meiner ſchweſter marten [[ſein]] gegen der duͤ mich 
do ſi dir von mir chlagte Owe die zarten 
fuezze die mich nicht ſtiezzen do ich ſeÿ 
chuͤſte Owe die Rainen fueze die Ich 
wuͤſche mit meinen zaherrn vnd duͤ mir 
des vol gunde Owe die edeln fueze 
die mich nicht verſchmechten do ich ſi 
druchkente mit meinem hare vnd ander 
[225r,01]manigvaltigew clage het ſi ob meinem chinde 
Do chom Iacob meiner ſchweſter ſẅn den 
man ſprach das er meines chindes bruder 
wär wan er was im gar geleich an allem 
ſeinen leibe Der ſprach mit grozer clage 
Owe herczenlieber herre wie iſt dein 
minnichleÿchen antlucze im ſelben ſo vn(=) 



geleich worden vnd wie iſt dein leib ſo 
Iemerleich durchmartert wan von der 
ſchaÿdeln vncz auf die verſen iſt nicht 
vnuerſertes an allen deinen leibe es ſeÿ 
als Iemerleichen durchſchlagen mit 
den Ruten Owe herczenlieber herre 
Vnd maÿſter geſtern was dein minnich(=) 
leiches antlucze dem meinen geleich wer 
mag nü geſprechen das ich dein bruder 
ſeÿ wan dü piſt mir gar vngeleich worden 
vnd von groſſer vnd maniger herczenleÿchen 
chlage Do ſchwur er das er nimmer wolt 
enpeÿſſen E das mein chind erſtunde 
von dem tode Das geſchach Er was an 
eſſen vnd an trinchen vncz an den oſtertag 
Do erſchain im mein chind ſunderleÿch 
Do er an ſeinem gebete lag vnd ſprach 
[225v,01]gar gutleich czü im Iacob pruder mein 
ſtand auf vnd enpeis Des menſchen 
chind iſt erſtanden von den töde Die 
andern chomen gelaufen mit groſſem 
geſchraÿ vnd clagent alle manig(=) 
valtigen mit zehern vnd mit grozem 
Iamer Das ſi von im gelaufen waren 
vnd nicht mit im in den tot giengen vnd 
do ich vnd die Iugern peÿ im ſazſen 
mit grozem laÿde vnd mit grozzer 
chlage Do erfrewte vns mein chind mit 
der erſten frawde nach ſeinem tode ſein 
leib der vor vns toter lag Der wart 
alſo minnichleÿch· vnd alſo ſchone als 
ob er nie ſchlag oder wunden oder 
ÿe chain laÿd enphienge wan die 
fünf zaÿchen die beleibent gancz vnd 
offen die er an dem Iugſten tage czai(=) 
gen wil aller der welte davon ge(=) 



wunen wir grozzew frawde Vnd da 
man in wolt begraben do het Ich ſo 
grozen Iamer Das ich mich von im 
ſchaÿden ſcholte Das ich in vmbvÿe 
mit meinen muterleÿchen armen vnd 
[226r,01]mit meinen chreften vnd het in gern 
gehabt Do nam mich mein ſwn Iohannes 
der wolt mich dannanfuren Da ſprach ich 
czü im Owe Iohannes liebes mein chind 
Das ich lebentig nicht gehaben mocht 
So la mirs doch toten oder hiff mir 
aber das ich mit im begraben werde Do 
ſprach Iohannes es mein chint czü mir Owe 
liebew frawe vnd mueter nü waiſt dü 
doch wol Daz es nit mag geſein wan 
menſchleich chinde mocht an deines ch(=) 
indes töt nimmer erledigt vnd erlöſet 
werden vnd do er dicz gerete Do namen 
ſi mir mein chind wider meinen willen 
vnd trugen in czü dem grabe vnd do 
ſi es dar ingelegten Da viel Ich 
auf das grabe vnd het anderst nicht 
wegert wan das man mich peÿ meinem 
chinde het gelazzen Do nam mich 
mein ſẅn Iohannes vnd wolt mich danna(=) 
füren Do ſprach ich mit grozem laide 
Owe Iohannes lieber mein ſün la mich ge(=) 
niezen der grozen trewe die dir mein 
chint erczaigte in ſeiner Iungiſten not 
Do er mich dir gab ze ainer mueter 
[226v,01]Vnd dich mir czü einem chinde Vnd la 
mir nicht geſchehen den grozzen 
gebalt das man mich ſchaÿde von mei(=) 
nem chinde wann Ich gerne hie peÿ 
meinem chinde beleiben vnd meines 
chindes hie erbaÿten Do wurden 



alle die da waren herczenleichen 
waÿnen vnd do nam mich mein chind 
Iohannes wider meinen willen vnd 
fuert mich in die Stat in meiner 
ſchweſter haws Iohannes mueter vnd 
do mich die lawte erſahen das ich 
alſo Iemerlichen chom Vnd ſahen das 
mein gewant von bluete als Rot 
was das von meines chindes wunden 
auf mich geflozen was do Ich vnder 
dem chraͤwcze ſtund do hete ſïch groz 
erparmung vber mich vnd ſprachen O(=) 
we wie gros gebalt iſt in diſer Stat 
hewt geſchehen an diſer minnichleichen 
frawen vnd an irem chinde alſ belaib 
ich in meiner ſchweſter haws vnd von 
grozem herczenlaide het ich chain 
chraft So ich saz ſo wolt mir ſein 
gebroſten So Ich aufſtund ſo viel 
[227r,01]Ich wider nider So Ich lag So was 
mein hercz peÿ meinem chinde vnd 
peÿ dem grabe vnd wer gerne auf(=) 
geſtanden ſo emacht ich nit von rechter 
chranchaÿt vnd von herczenlaÿde Ich 
wainte vnd het grozem Iamer paide 
tag vnd nacht mich chunde mein liebes 
chind Iohannes nicht getroſten noch mein 
ſchweſter noch maria magdalena dew 
von der liebe meines chindes peÿ mir 
was mich chünden alle meine frewnt 
noch alle die mich ſahen nicht getroſten 
vnd wurden die wort an mir erfullet 
dew geremÿas der weiſſage lange 
vor geſprochen het plorans plorauit 
in nocte et lacrime eius in maxillis· eius 
non eſt qui conſoletur eam Daz ſpricht 



Si waint tag vnd nach Die zeher 
waren an iren wangen vnd chünde 
ſeÿ niemant getroſten vnder allen 
iren freunden Owe hanſhelme 
hore ein groz herczenlaÿd Do 
mein ſchweſter vnd maria magda(=) 
lena ſich bereiten mit edeler ſalbe 
[227v,01]vnd wolte gen zü dem grabe Das 
ſi mein chint ſalbeten vnd von mir 
giengen do muſt ich von rechter chraÿ(=) 
nchaÿt in dem hawze ſein das tet 
mier alſo we das er vngeſegleich iſt 
wan mir viel ain herczenleÿd auf das 
ander Do ich mit dem leibe nicht 
mocht dar chomen Do was mein ver(=) 
ſertes hercze alle zeit peÿ im vnd ge(=) 
dacht an ſeines zartes antlucze Das 
ich ſo dicke het froleÿch angeſehen 
vnd an ſeinew ſuzze wort die von ſeinem 
gotleichen munde dichke warn ge(=) 
flozzen vnd wie er verraten wart 
von ſeinen frewnden vnd was er 
ſchlege vnd ſtozze vnd ſpottes het 
enphangen do er gefürt was in des 
Biſcholf haws Vnd wie ſein der furſte 
petrus verlaugnete vnd do er vor 
gerichte ſtund werleich groz geſchraÿ 
do auf in was vnd wie ſein vor herode 
geſpottet wart vnd wie vngenzogen(=) 
leÿchen vnd laſterleÿchen er mit den 
mordern ausgefurt wart vnd wie 
im ſeinew chlaÿder abgezogen warn 
[228r,01]wurden vnd an dye grozen hamerſchlege 
Do im die nagel durchgeſchlagen 
wurden durch ſein hende vnd durch 
ſeine fueze an das chraẅcze vnd wie 



er getrenchet mit weine der was 
vermiſchet mit gallen vnd mit mirren 
vnd mit eſſeÿch vnd do er mit grozer 
ſtime ſchraÿ mich durſtet Das nach 
menſchleÿchem haÿle das ſi im do 
ezzeich ze trinchen gaben vnd das 
ſi dennoch nit genugte ſeines grimmen 
todes ſi rechen ſich an ſeinem toten 
leibe vnd ſtachen im ein ſper durch 
ſein ſeÿten vnd do Ich dicz alles be(=) 
dachte Do ſprach ich mit Iemerleÿcher 
ſtime Owe minnchleicher vnd ſuzer Jesus 
Got vnd menſch Schepfer vnd herre 
aller creature wie recht pitterleÿchen 
dü vom dem menſch ertotet piſt durch 
des willen dü die menſchaÿt von mir 
deiner dienerinne an dich nemen O 
wer der deme chain Himel noch das er(=) 
treich noch das mer noch das ab(=) 
gründe nicht begreffen mag· der 
[228v,01]bezloſſen in ainem ſtaine Owe von 
dem alle creature lebent vnd die E(=) 
lement ir frucht haben vnd ir ſchein 
Vnd von dem die totent werdent leben(=) 
tig vnd der Engel vnd hÿmel hat 
beſchaffen vnd der alles liecht hat 
gemacht Der leÿt in der vinſter 
in ainem beſchlozen graͤbe Owe der 
ewige vnd der vntotleiche der dar(=) 
vmbe menſch wart Das er den ver(=) 
loren menſchen widerprecte Der mocht 
ſeiner chinthaÿt nit geniezen Do 
er lag an meiner brüſt vnd ir be(=) 
gerte In ſuchte herodes das er ſch(=) 
luge Owe wie vndanch werleÿch 
in die habent gevangen erhangen 



Durch der willen er auf das ertreÿch 
chom vnd gutleich mit ınͤ wandelot 
vnd die toten erchuchte vnd die ſiechen 
geſunt machte vnd alle zeÿt in guete 
werch erzaigte vnd do Ich in diſer 
grozen clag was vnd mein ſchweſter 
vnd maria magdalena mein chint 
ſuchten vnd mich in dem hawze hete 
[229r,01]gelazen wan Ich nicht mocht gevolgen 
ze dem grabe Do chom mein chind 
mit grozer herſchaft vnd vnſaglicher 
frawde vnd was ſein antlücz vnd 
aller ſein leib alſo wunnichleichen vnd 
alſo ſchone vnd als durchlawchtig 
als der weiſage Sprichet Specioſus 
forma prae filÿs hominum Das ſprichet 
Es was der ſchonſte vor allen menſchen 
chinden Vnd do er mir mit als ge(=) 
waltleÿchen vnd mit alſo grozer her(=) 
ſchaft vnd clarhaÿt e erſchein Do ſach 
er mich als minnichleÿchen vnd als 
gutleichen an das ich alles des her(=) 
czenleÿdes vergas des ich nie von im 
gewan vnd gruzte mich liepleich vnd 
zartleich vnd ſprach czü mir Gegruzet 
ſeÿſtu minnichleÿche ſuzze mueter 
vnd magt geſegent vnder allen frawen 
la dein grozew chlage wan dein chint 
iſt erſtanden von dem tode davon la 
deinen groſſen Iamer vnd dein vn(=) 
meſſige pitterchaÿt zehant do viel ich 
nider vnd chuſte ſein fueze vnd 
[229v,01]ſprach czü im Ein ewiger ſẅn des 
vater von himelreich vnd mein zar(=) 
tes chind Ich lob dich das dü men(=) 
ſchleÿch chinde mit deinem tode vnd 



mit deiner marter erledigeſt haſt vnd ſeÿ 
der vater von himelreich geſegent der dich 
darvmbe auf das ertreich zü mir ſante 
Daz menſchleÿch nature an dich von mir 
nemeſt vnd alle die welt loſeſt Do Ich 
dew wort czü im ſprach Do ſchied er von 
mir Darnach zehant chomen die zwelf 
poten vnd meine ſchweſter vnd maria mag(=) 
dalena vnd ſeÿten mir das ſi heten ge<ſe>gen 
Do ſeÿt Ich in auch wie wunnichleÿch ich 
in ſach vnd wie vnd do ich ſeÿte das 
ich in het geſehen Do heten ſi grozzew 
frewde von meÿner geſichte wir frawten 
vns auch nicht alein Dew ſuͤnne die von 
meines chindes tode erleſchet was dew ge(=) 
wan nicht alain irn liechten ſchein Si 
wart ſich frawen das man ſich ſeÿ vroleich 
an irem aufgange ſpilen ſach Die 
erde dew ſich von meines chindes tode 
erſchut<oͤ>t het dew frewte ſich Do mein 
chind aus dem grabe auf ſeÿ trat 
vnd erſch<iu>t ſich von rechter frewde 
vnd gab die toten wider das ſi 
[230r,01]weren gebar geczewge der herr ᷝeichen vrſtende 
meines chindes Do waz mir als mein hercz(=) 
enlaÿd benomen nicht alaine daz ich mein 
chint widerhet Ich frewte mich auch 
Das er des menſchleÿch chinde erloſet was 
Dornach vber vierczig gar do diez alles 
geſchäch Do chomen czwen herren von 
Rome der aine hies Titus Der ander 
veſpaſianus die erſtortent Ieruſalem 
Vnd vÿengen als vil Iuden Das man 
ÿe dreizig Iuden vm i denar heten gaͤben Vnd 
rachen damit meÿnes chindes tod vnd 
Marter AMEN 



Explicit vnſers herren leÿden 
vnd marter 
Datum ſabathi ante dominicam 
Terciam ante Anunc[i]acoionem beate marie 
virginis 
anno xxvi ͦ
<...> 
debet 
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